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Wozu eine Erhebung zum Thema Mobilität  
und Verkehr?

Die Mobilität ist ein wichtiger Bestandteil des modernen Lebens: 
Viele von uns pendeln täglich zur Arbeit, fahren am Samstag in die 
Stadt zum Einkaufen und fliegen für die Ferien in ferne Länder. Der 
Verkehr zu Land und in der Luft hat in den letzten Jahrzehnten stark 
zugenommen.

Voraussetzung für um- und weitsichtige Entscheide in den Bereichen 
Verkehrspolitik und Raumplanung sind präzise Daten zur Mobilität 
der Bevölkerung: Welche Distanzen legen die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Schweiz täglich zurück? Zu welchen Zwecken tun sie 
dies, und welche Verkehrsmittel verwenden sie dabei? 

Um Antworten auf diese und weitere Fragen zu erhalten, hat der 
Bundesrat das Bundesamt für Statistik (BFS) sowie das Bundesamt 
für Raumentwicklung (ARE) beauftragt, regelmässig eine Erhebung 
zum Thema Mobilität und Verkehr durchzuführen: den sogenannten 
«Mikrozensus Mobilität und Verkehr» (MZMV).

Wie wurden Sie für die Teilnahme an dieser  
Erhebung ausgewählt? 

Ihre Adresse wurde nach dem Zufallsprinzip dem Stichprobenregis-
ter des BFS, das aus einer Adressliste und einem Telefonnummern-
register besteht, entnommen. Das Telefonnummernregister umfasst 
auch Telefonnummern, die nicht im öffentlich zugänglichen Telefon-
verzeichnis stehen. 

Weshalb ist Ihre Teilnahme so wichtig? 

Die Teilnahme an dieser Erhebung ist freiwillig. Ihre Mitarbeit trägt 
jedoch entscheidend zur Aussagekraft und Qualität der Studie bei. 
Eine repräsentative Stichprobe der Schweizer Wohnbevölkerung 
ist notwendig, um wirklich zuverlässige Ergebnisse zu erhalten.  
Deshalb sind wir auf Ihre Antworten angewiesen, unabhängig davon, 
wie mobil Sie sind und mit welchen Verkehrsmitteln Sie sich fortbe-
wegen. Auch Personen, die aufgrund einer Erkrankung oder alters-
bedingt ihre Wohnung kaum verlassen, werden ausdrücklich darum 
gebeten, an der Befragung teilzunehmen.

Ergebnisse aus früheren Erhebungen zum Thema 
Mobilität und Verkehr

Seit mehreren Jahrzehnten werden in der Schweiz regelmässig  
statistische Erhebungen zum Verkehrsverhalten der Bevölkerung 
durchgeführt, letztmals im Jahr 2010. Die erhobenen Daten zeigen 
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Anteile der Verkehrszwecke an der Tagesdistanz
(Anteile an den Distanzen im Inland, 2010) 
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Tagesdistanzen 1994 bis 2010 nach Verkehrsmitteln
(Durchschnittliche Anzahl Kilometer pro Person und Tag im Inland)

Quelle: BFS, ARE – Mikrozensus Mobilität und Verkehr (MZMV)
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unter anderem, dass die pro Tag und Person zurückgelegte Distanz 
in den letzten Jahren weiter zugenommen hat. Der Löwenanteil ent-
fällt dabei nach wie vor auf den motorisierten Individualverkehr. 
Dies, obschon die mit dem öffentlichen Verkehr zurückgelegten  
Distanzen seit 1994 am stärksten zugenommen haben. Mit Abstand 
wichtigster Verkehrszweck ist die Freizeit.  



Wie läuft die Erhebung ab? 

Jede zufällig ausgewählte Person erhält ein offizielles Schreiben, in 
dem die Erhebung angekündigt wird. Das Schreiben enthält auch 
einen Sicherheitscode, nach dem Sie Ihre Interviewerin bzw. Ihren 
Interviewer fragen können, um zu kontrollieren, ob sie bzw. er zur 
Befragung berechtigt ist.

Das Markt- und Sozialforschungsinstitut LINK führt die telefonischen 
Interviews im Auftrag des BFS durch. Eine Mitarbeiterin oder ein  
Mitarbeiter von LINK wird Sie in den nächsten Tagen anrufen, um 
Ihnen die Fragen zu stellen. Das Gespräch dauert durchschnittlich  
25 Minuten und kann wahlweise auf Deutsch, Französisch oder Ita-
lienisch geführt werden.

Falls Sie Fragen zur Erhebung haben, erreichen Sie uns wie folgt:

•	 Telefon-Hotline: 0800 513 513 (gratis)  
Montag–Freitag:  
08.15–11.45 Uhr, 13.30–18.00 Uhr

	 Samstag: 
09.30–13.00 Uhr, 15.00–18.30 Uhr

	 Sonntag: 
11.00–13.00 Uhr, 16.00–19.30 Uhr

•	 E-Mail: hotline@mzmv2015.ch

Weitere Informationen zur Erhebung (Inhalt, Auswahl der Zielpersonen 
und Datenschutz) finden Sie unter:

•	 www.mzmv.bfs.admin.ch

Die ersten Ergebnisse der Erhebung werden Mitte 2017 auf der  
Website des BFS veröffentlicht. 

mailto:hotline@mzmv2015.ch
www.mzmv.bfs.admin.ch


Wie sieht es mit dem Datenschutz aus? 

Der Datenschutz ist durch das Statistikgesetz sowie das Daten-
schutzgesetz gewährleistet. 

Sämtliche Daten werden vertraulich behandelt und ausschliesslich 
zu statistischen Zwecken verwendet. Die Namen und Adressen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden nach Abschluss der Erhe-
bung vernichtet.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts LINK, das die Erhe-
bung im Auftrag des BFS durchführt, sind ebenfalls zur Geheimhal-
tung verpflichtet.

Auf welcher gesetzlichen Grundlage basiert  
die Erhebung?

Der Mikrozensus Mobilität und Verkehr stützt sich auf das Bundes-
gesetz vom 22. Juni 2007 über die eidgenössische Volkszählung 
(Volkszählungsgesetz, SR 431.112). Die Erhebung fällt unter die  
thematischen Stichprobenerhebungen gemäss Art. 6, Abs. 2, Ziff. b 
dieses Gesetzes.



Das Bundesamt für Statistik (BFS) 

Das BFS wurde im Jahr 1860 gegründet und gehört zum Eidgenös-
sischen Departement des Innern (EDI). 

Die Hauptaufgabe des BFS besteht darin, statistische Informationen 
unterschiedlichster Art zu sammeln, aufzubereiten und einer breiten 
Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Die öffentliche Statistik ist 
ein unentbehrliches Hilfsmittel für die Vorbereitung von Entscheiden 
in Politik und Wirtschaft. Zudem bilden die Ergebnisse das Grund
lagenmaterial für zahlreiche wissenschaftliche Untersuchungen sowie 
für Szenarien zur zukünftigen Entwicklung der Schweiz.

Weitere Informationen zum BFS finden Sie im Internet:

www.statistik.admin.ch

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!

Internet:	 www.mzmv.bfs.admin.ch

E-Mail:	 hotline@mzmv2015.ch

Hotline: 	 0800 513 513 (Gratisnummer)
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